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ährend der Olym-
piasieger Eric Fren-
zel (WSC Erzgebir-

ge Oberwiesenthal) aus Geyer und
der 17-jährige Nachwuchssportler
Terence Weber (SSV Geyer) beim
Auftakt zum Sommer Grand Prix
in Oberwiesenthal vergangenes
Wochenende, der mittwochs dar-
auf im österreichischen Villach sei-
ne Fortsetzung fand, bereits wieder
im Wettkampf stehen, war der
Nachwuchs des SSV Geyer im
Sommer-Trainingslager in Wald-
dorf in der Oberlausitz zu Gast.
Über 30 Kinder vom Langläufer

W bis zum Nordisch Kombinierten
samt Betreuer nutzen die fünf Ta-
ge auf dem Skigelände des SC
Kottmar mittlerweile das dritte
Jahr in Folge, um sich auf die an-
stehende Saison optimal vorzube-
reiten. Ob Athletiktest in 13 Diszi-
plinen, Techniktraining auf Inli-
nern und Skirollern oder Matten-
Sprüngen auf den Kottmarschan-
zen – die gesamte Palette war da-
bei. Denn „Wintersportler werden
im Sommer gemacht“ - auch beim
SSV Geyer. Zum Finale im Som-
mer Grand Prix am Wochenende
in Oberstdorf werden schließlich

zwei weitere Nachwuchshoffnun-
gen des Vereines dabei sein. Zum
einen bekommt Anni Bartl die
Chance, sich vor der versammelten
Weltelite zu zeigen. Die Schülerin
wurde durch den Deutschen Ski-
verband für den FIS Schüler Grand
Prix Nordic Combined, der erst-
mals ausgeschrieben wurde, nomi-
niert. Die Wintersportlerin „die mit
gerade einmal 10 Jahren die jüngste
Teilnehmerin (AK 11 bis 18) im
Feld ist, wird zur Premiere im Rah-
menprogramm auf internationaler
Plattform starten. Entsprechend
stolz zeigte sich der Vereinspräsi-

dent Jens Anders: „Ihre Leistungen,
speziell im Laufbereich, waren aus-
schlaggebend für die Teilnahme.“
Insgesamt sind unter den 34 Win-
tersportlerinnen aus 8 Nationen 8
deutsche Starterinnen, 4 davon aus
Sachsen, die Vizepräsident Joachim
Starke trainiert. Damit nicht genug.
Bei den Jungs ist es fast schon Rou-
tine, ihr Können vor der Weltelite
abzurufen. Bereits zum zweiten Mal
geht hier Jakob Fischer (AK 14)
vom SSV Geyer in die Spur. Und
nach dem vierten Rang im letzten
Jahr peilt das Nachwuchstalent
diesmal das Podest an. thf

Nordische Kombination Nachwuchs mischt sich unter die Weltelite

Training für die Jüngsten

Der 17-jährige Nachwuchssportler der Nordischen Kom-
bination, Terence Weber vom SSV Geyer, will sich in der
Weltspitze etablieren.
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E-Bikes sind im Trend und zwar
unabhängig vom Alter, denn sie
sind als sportliches Mountainbike
genauso zu haben, wie in Form ei-
nes bequemen City-Rades. Das
Radfahren mit dem gefühlten Rü-
ckenwind erschließt den Nutzern
ganz neue Aktionsradien. Touren
von 60 Kilometern sind dabei auch
für wenig Trainierte mitten im Erz-
gebirge kein Problem. E-Bike-Spe-
zialist und Radsportler Stefan
Weinhold hat in diesem Jahr bei-
spielsweise bereits die zweite Auf-
lage seiner grenzüberschreitenden
E-Bike-Radtour von Marienberg
nach Oberwiesenthal ausgerichtet.
Dabei hat er festgestellt, dass das
Interesse am touristischen Rad-
wandern mit dieser Form der Un-
terstützung gerade hier im Erzge-
birge riesengroß geworden ist.
„Die Zahl der Tourteilnehmer hat
sich mehr als verdreifacht“, sagte
er. Auch im Bereich des Individu-

altourismus hat er eine gestiegene
Anfrage zum Thema E-Bike be-
merkt. Was nun für die Region
noch fehle, sei ein dichtes Netz an
gut ausgebauten und asphaltierten
Radwegen. Umso interessierter
verfolgen der Radsportler und sei-
ne Kundschaft die Bemühungen
um den zukünftigen Radweg auf
der alten Bahntrasse von Marien-
berg in Richtung Reitzenhain. In
der E-Bike-Saison 2014 ist dage-
gen gerade Halbzeit. Die Fachwelt
informiert sich momentan auf der
Fahrradleitmesse „EUROBIKE“
am Bodensee über die neuesten
Trends. Mit dabei ist auch das Team
von Radsport Weinhold. Im Nach-
gang soll die aktuelle E-Bike-Flotte
an Vorführ-, Leih- und Testrädern
komplett ausgetauscht werden. Bei
einem Sonderverkauf haben Kun-
den die Chance diese Räder mit ak-
tueller Technik zu günstigen Kondi-
tionen zu erwerben. fug

E-Bike Nachfrage steigt – Radwege gesucht

Immer mit
Rückenwind fahren

Stefan Weinhold mit Teilnehmern seiner touristischen
E-Bike-Tour.
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Schneeberg. Der 1. KiEZ Volks-
lauf Filzteich – Lindenau für Nor-
dic Walking und Wandern startet
am 6. September. Veranstaltet
wird das Ganze vom Kinder- und
Jugenderholungszentrum „Am
Filzteich“ mit Unterstützung der
Wirtschafts-Service-Erzgebirge

GmbH Aue und der Wohnungs-
baugesellschaft Bergstadt Schnee-
berg. Start und Ziel ist das Kinder-
und Jugenderholungszentrum.
Ausgeschrieben sind zwei Stre-
cken: die 10-Kilometer-Runde
startet 9 Uhr und die 5-Kilometer-
Runde 10 Uhr. rw

Filzteich Nordic Walking und Wandern

6040468-10-1

6041122-10-1

6040985-10-1

6039465-10-1

6040488-10-1

6041193-10-1
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